
April 2009 amtliche Mitteilung
an einen Haushalt
Nr.2/2009 

Die Zeitung für alle Wolfsthalerinnen und Wolfsthaler

Am Palmsonntag wurde bei herrlichem Frühjahrswetter die Palmenweihe auf dem Dorfplatz durchgeführt. Anschließend wurde in der Kirche die Lesung der Markus 
Passion durchgeführt. 

Wasserversor-
gung Wolfsthal
am 31. März ist die neue Was-
serversorgung in Betrieb ge-
gangen.
Bis jetzt läuft alles planmäßig.
Seite 2

neue Gemein-
dehomepage

der Internetauftritt der Ge-
meinde Wolfsthal ist unter der 
Adresse www.wolfsthal.gv.at 
neu gestaltet online gegangen.
Seite 4

Pfarrkirche
Wolfsthal

Nach der Installation eines 
Bewegungsmelders  ist unsere 
Kirche ab sofort tagsüber öf-
fentlich zugänglich.
Seite 14
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Wasserversorgung neu
Wie auch im Kommentar des Bürgermeisters angeführt, können wir seit dem 31.März 2009 15.30 Uhr unserer Bevölkerung 
mit neuem Wasser versorgen. Die Wasservorsorgung neu ist damit offiziell in Betrieb gegangen. Die wichtigsten Daten:

Wasserqualität
Die Pestizide und Nitrate werden aus dem Wasser 
entfernt. Die hygienische Sauberkeit wird mittels 
UV-Entkeimung – keine chemischen Zusätze er-
forderlich – sichergestellt. Die Härte des Wassers 
wurde in verschiedenen Haushalten gemessen 
und liegt zwischen 11 bis 14 deutschen Härte-
graden (zuvor 33 – 35).

Technische Daten
Bau eines neuen Brunnens in der Badstube mit 
einer bewilligten Fördermenge von bis zu 12 lt/
Sekunde.
Errichtung eines Hochbehälters mit einem Volu-
men von 2 x 250 m³  (alter Hochbehälter 200 m³) 
Beim Hochbehälter befindet sich auch die Was-
seraufbereitungsanlage auf der Basis einer Nano-
filtration (Vereinfacht gesagt handelt es sich dabei 
um ein feines Sieb) 
Die Funktion der kompletten Anlage wird mittels 
Funk überwacht und auf den Laptop des Was-
sermeisters übertragen. Der Wassermeister kann 
von seinem Computer aus die Anlage zur Gänze 
steuern und alle technischen Daten, wie z. B. 
Durchflussmengen oder momentanen Verbrauch 
ablesen. 

Sicherheit
Um im Krisenfall (längerer Stromausfall) die Was-
serversorgung aber auch die Abwasserbeseitigung 
aufrecht zu erhalten wurde im Zuge des Baues der 
Wasserversorgung neu auch ein großer Stromge-
nerator angeschafft, der diese Voraussetzungen 
erfüllt. Der Hochbehälter selbst wird mittels  einer 
Alarmanlage gesichert. Im Zuge der Planung und 
dann auch der Errichtung der Wasserversorgung 
neu wurden auch viele neue Hydranten errichtet, 
die gewährleisten, dass es keine Bereiche mehr in 
unserer Gemeinde gibt, die keine ausreichende 
Löschwasserversorgung haben. 

Mit der Fertigstellung der Wasserversorgung neu 
haben wir nicht nur eine Versorgung mit hoch-

wertigem Trinkwasser auf Generationen sicher 
gestellt, wir haben damit auch alle Auflagen 
erfüllt, die uns die Behörde bereits im Jahr 1995 
aufgetragen hat. Dadurch, dass die Gemeinde 10 
Jahre nicht reagiert hat wurde der Brunnen zeit-
weise gesperrt und erst nach Vorlage des neuen 

Projektes war es möglich die Gemeinde ausrei-
chend mit Wasser zu versorgen. 
Nach Abschluss der kompletten Arbeiten werden 
wir gemeinsam unsere neue Wasserversorgung 
feierlich eröffnen. 

Unter diesem ebenfalls neu errichtetem Gebäude am Ende der Trifftgasse befindet sich der neue Hochbe-
hälter. 
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Kontakt:
0676 527 5102
buergermeister@wolfsthal.at

Die Seite des Bürgermeisters

Liebe Gemeinde!
31. März 2009  15.30 Uhr -  das ist der Zeitpunkt 
seit welchem die Wasserversorgung neu im Be-
trieb ist und höchst qualitatives, belastungsfreies 
und weiches Wasser (ca. 11-14 Härtegrade) in 
Ihren Haushalt liefert. Seit Inbetriebnahme gab es 
bis dato noch keine Störung, was von der hohen 
Qualität bei der Umsetzung des Projektes zeigt. 

Als Bürgermeister und Erstverantwortlicher ist es 
mir besonders wichtig, dass die Vorbereitung und 
Umsetzung aller in dieser Gemeinde angegan-
genen, abgeschlossenen oder noch zu bewälti-
gender Vorhaben von Profis geplant, umgesetzt 
und kontrolliert werden und die Umsetzung der 
Projekte zeitlich genauestens abgewickelt werden. 
Die Kosten eines Ziviltechnikers sind im Vergleich 
zu den Vorteilen gering, es gibt keine Kosten die 
vor dem Bau nicht bekannt sind, es gibt bei der 
Ausschreibung Rechtssicherheit im Sinne des 
Bundesvergabegesetzes auf Basis katalogisierter 
Anbotslegungen der Firmen  und jedes Projekt 
wird auf dem neuesten technischen Standard 
abgewickelt. 
So ist dies nicht nur bei der Wasservorsorgung neu 
geschehen sondern auch beim Kindergarten, bei 
allen Straßenprojekten usw. 

Dass diese Vorgangsweise nicht die schlechteste 
ist, zeigt alleine schon die Tatsache, dass bis dato 
alle Vorhaben in der gleichen korrekten Art und 
Weise dem Gemeinderat zur Abstimmung vorge-
legt wurden, wobei allen Projekten zugestimmt 
wurde. Die Zustimmung des Gemeinderates 
extra zu erwähnen hat nur den Grund um aufzu-
zeigen, dass trotz der Tatsache, dass die ÖVP im 
Gemeinderat keine Mehrheit hat (seit dem Zerfall 
der Gruppe WIR) hier auf Basis eines breiten Kon-
senses  gearbeitet wird. 

Kinderbetreuung in unsere Gemeinde 
ab September 2009:
Als Bürgermeister wurde ich in letzter Zeit verstär-
kt mit den Problemen junger Eltern konfrontiert, 
die voller Sorge dem Schulbeginn ihres oder ihrer 
Kinder entgegensehen, weil sie nicht wissen wie 
sie Beruf und Familie unter einen Hut bringen 

sollen. Aus diesem Grund sind wir nach einer Be-
darfserhebung mit den Vorbereitungen sehr weit 
gekommen, die Wünsche der Eltern für eine Be-
treuung ihrer Kinder zu erfüllen. Aus dem derzei-
tigen, seitens der Eltern gemeldeten Bedarf, sieht 
die Betreuung so aus, dass alle Wolfsthaler Volks-
schulkinder  bis 16.00 Uhr betreut werden können. 
Die Betreuung umfasst die Abholung der Kinder 
vom Bus, die Verköstigung im neuen Kindergarten 
und danach werden die Kinder bei ihren Hausauf-
gaben durch die Lehrer der Volksschule beaufsich-
tigt. Die Details der Betreuung werden mit den 
Eltern der Kinder noch besprochen werden, aber 
mir ist es wichtig, dass niemand Abstriche in bei 
seiner Lebensplanung machen muss, nur weil die 
Gemeinde vielleicht nicht in der Lage ist den  He-
rausforderungen einer modernen Gesellschaft zu 
entsprechen. 

Feuerwehr:
Ende März dieses Jahres wurde an unsere Feuer-
wehr ein Mannschaftstransportfahrzeug ausgelie-
fert. Die FF wird die Details des MTF noch genauer 
bekanntgeben. Für mich als Bürgermeister ist es 
aber wichtig, dass es gelungen ist gemeinsam 
mit der Führung der FF innerhalb von 4 Jahren 
die Einsatzfahrzeuge (3 Fahrzeuge in 4 Jahren) 
zur Gänze zu erneuern. Das zuletzt angekauft MTF 
geht bereits über die gesetzliche Mindestausrü-
stung hinaus und dient vor allem dem Transport 
der FF-Jugend. Für den Ankauf hat die Gemeinde 
die Finanzierung übernommen und die FF hat 
sich verpflichtet innerhalb von 6 Jahren die Kosten 
zurückzuerstatten.  Als Bürgermeister bin ich der 
Meinung, dass wir nicht nur in Sonntagsreden 
über unsere Sicherheit reden sondern auch den 
schönen Ansprachen Taten folgen lassen müssen. 
Ich glaube, dass wir unserer Verantwortung im 
Bereich Sicherheit mehr als gerecht werden!

Abschließend wünsche ich Ihnen noch ruhige und 
besinnliche Ostern und verbleibe wie immer für 
Sie erreichbar unter der Tel. Nr. 0676 5275102 als 

Ihr Bürgermeister
Gerhard Schödinger 
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Neue Gemeindehomepage www.wolfsthal.gv.at
Seit kurzem ist die neue Gemeindehomepage 
der Gemeinde Wolfsthal im Internet abrufbar. Die 
Neugestaltung war aus mehreren Gründen not-
wendig:
Seit 1. Jänner 2008 besteht mit einer Übergangs-
frist die EU-weit gültige Regelung, dass Behörden 
Internetseiten „barrierefrei“ zu gestalten haben. 
Der Grund dafür ist, dass der Inhalt von Behör-
deninternetseiten grundsätzlich allen Bürgern zur 
Verfügung stehen muss.
Bei einer internen Überprüfung des Landes Nie-
derösterreich wurde die Gemeinde Wolfsthal 
kritisiert, dass in der Domain Adresse der Gemein-
dehomepage nicht die Kennung „gv“ (steht als 
Abkürzung für den englischsprachigen Ausdruck 
„government“ und ist das Kennzeichen in einer 
Internetadresse, dass es sich bei dieser Seite um 
eine offizielle Behördenseite handelt) vorhanden 
ist.
Die neue Homepage der Gemeinde ist daher unter 
der Adresse www.wolfsthal.gv.at abrufbar.
Ein weiteres Argument für die Neugestaltung un-

serer Gemeindehomepage ergab sich durch die 
Möglichkeit die Internetseiten aller Gemeinden 
in unserer Region in einem einheitlichen Erschei-
nungsbild zu gestalten. Als Endziel ist es auch 
geplant nicht nur einen Veranstaltungskalender 
aus der Gemeinde zu haben, sondern durch die 
Vernetzung der einzelnen Gemeinden auch einen 
regionalen Veranstaltungskalender – ohne zu-
sätzlichen Aufwand  - zur Verfügung zu haben.
Die neue Gemeindehomepage wird von Frau Eva 
Leitner betreut, die die dafür notwendige Ausbil-
dung bereits abgeschlossen hat.

Weitere Neuerungen
Wenn Sie eine Veranstaltung in unserer Gemein-
de auf der Gemeindehomepage ankündigen 
wollen, müssen sie sich nur auf der Homepage 
unter dem Menüpunkt „Veranstaltungen – neue 
Veranstaltungen“ registrieren. Sie bekommen 
dann automatisch einen Benutzernamen sowie 
ein Passwort per e-mail zugesandt. Mit diesen 
Zugangsdaten  können sie dann immer ihre Ver-

anstaltungen ankündigen. Wenn sie auf diese 
Weise eine Veranstaltung im Internet angekündi-
gt haben, muss diese Einschaltung dann noch von 
einem Mitarbeiter am Gemeindeamt freigegeben 
werden. Dies ist deshalb notwendig, weil auf 
Behördeninternetseiten keine rassistischen bzw. 
sexuell anstößigen Texte etc. angeführt werden 
dürfen. 
Außerdem haben sie die Möglichkeit ebenfalls 
unter dem Menüpunkt „Veranstaltungen“ einen 
Newsletter zu abonnieren.  Mit diesem können 
sie dann automatisch per e-mail über neu ein-
getragene Veranstaltungen in unserer Gemeinde 
informiert werden.

Wir hoffen, dass sie mit der neuen Gemeinde-
homepage zufrieden sind und ersuchen sie, falls 
sie Fragen oder Anregungen zu unserer Gemein-
dehomepage haben sich mit dem Gemeindeamt 
oder dem Vizebürgermeister in Verbindung zu 
setzen.

Unter dem Menüpunkt Ansicht -  Textgröße können sie sich die Schriftgröße, in der sie den Inhalt der Gemeindehomepage ansehen wollen, ganz nach ihren Bedürf-
nissen einstellen
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Warum der Säbelzahntiger 
bis heute unser Denken und 

Handeln beeinflusst

Die Seite des Vizebürgermeisters 

Kontakt:
0676 527 5103
vizebuergermeister@wolfsthal.at

Vor rund 40.000 Jahren ist der Säbelzahntiger in Europa ausgestorben. Die ersten 
Menschen waren diesen Tieren vor allem in der Dunkelheit unterlegen und fürch-
teten diese Tiere speziell während der Nachtstunden.

Als Schutzmaßnahme zogen sich unsere Vorfahren 
daher bei Einbruch der Dunkelheit in ihre Höhlen 
zurück und versperrten den Eingang mit einem 
Felsblock. Durch diese Maßnahme gesichert wur-
de die Nacht verbracht. Auf Grund ihres Instinkts 
wussten die Menschen, wann Tagesanbruch war 
und sie den Felsblock wieder beiseite schieben 
konnten um die Höhle zu verlassen um ihrer da-
maligen Tätigkeit als Jäger und Sammler nachzu-
gehen. Durch das Verlassen der Höhle tagsüber 
konnten sich unsere Vorfahren weiterentwickeln 
und ihre Lebensbedingungen verbessern. 
Hätten unsere Vorfahren diesen Mut nicht gehabt 
– die Höhle bei Tageslicht zu verlassen – wäre 
die Menschheit entweder ausgestorben oder wir 
müssten uns vielleicht heute noch vor dem Säbel-
zahntiger in Acht nehmen.
Dieses Verhaltensmuster – bei Gefahr oder dem 
Auftreten einer neuen, unbekannten Situation 
einen sicheren Ort aufzusuchen und sich einzu-
bunkern – war seit jeher den Menschen ange-
boren und hat sich als Patentrezept in unserem 
Unterbewusstsein bis heute erhalten. Aus diesem 
Grund wurden Burgen und Städte mit Stadtmau-

ern gebaut. Grundsätzlich ist dieses Verhalten sehr 
nützlich denn sonst hätte die Menschheit am 
Anfang ihrer Existenz, als sie noch nicht über das 
entsprechende Wissen sowie die entsprechende 
Ausrüstung und Bewaffnung verfügte um sich 
entsprechend zu schützen, möglicherweise nicht 
lange überlebt. 

Die Frage ist nur, wann der Zeitpunkt gekom-
men ist, an dem es sinnvoll oder notwendig ist 
sich in seine Höhle zurückzuziehen. Muss eine 
Bedrohung als solche konkret erkannt werden 
oder reicht es schon aus, dass man sich in einer 
bis dahin unbekannten Situation befindet? Oder 
anders ausgedrückt: beurteilt man etwas Neues, 
Unbekanntes automatisch als Gefahr und bunkert 
sich ein oder überwiegt die Neugierde das Neue 
zu entdecken und kennen zu lernen.

Grundvoraussetzung für die Weiterentwicklung 
der Menschheit war es, dass es zu jeder Zeit 
Persönlichkeiten gegeben hat, die den Mut hat-
ten den Felsblock beiseite zu schieben und den 
Schritt in das Unbekannte zu wagen. Nicht immer 

waren diese Schritte ins Unbekannte positiv, Er-
folgsgarantie gab und gibt es keine. Garantiert ist 
lediglich eines: wenn unsere Vorfahren den Mut 
nicht gehabt hätten Neues zu probieren und ih-
nen Unbekanntes zu betreten, der Fortschritt und 
dadurch die Verbesserung der Lebensumstände 
wären mit Sicherheit ausgeblieben!

Kindergartenneubau
Die Errichtung des neuen Kindergartens kommt 
langsam in die Endphase. In der nächsten Ge-
meinderatssitzung werden nach durchgeführten 
Ausschreibungen die letzten Auftragsvergaben 
für den Innenbereich beschlossen. Weiters wird 
eine Landschaftsgestalterin, die vom Land NÖ 
und der Umweltberatung empfohlen worden ist, 
die Planung und Aufsicht  für den Außenbereich 
unseres Kindergartens übernehmen. Ziel ist es, ei-
nen kindergerechten, naturnahen Außenbereich, 
wie er auf der Gartenschau in Tulln zu besichtigen 
ist, zu errichten. 
Alle Arbeiten liegen bis jetzt im Zeitplan und wir 
können davon ausgehen, dass, wenn nichts Un-
vorhergesehenes passiert, der neue Kindergarten 
im September seinen Betrieb aufnehmen wird.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest!
Ihr Vizebürgermeister
Michael Haberler
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Die Spielgemeinschaft Stadtkapelle Hainburg 
- Musikverein Wolfsthal, bedankt sich bei Kapell-
meister Remo Klacansky, welcher aus persön-
lichen Gründen von seiner Funktion zurück getre-
ten ist, für seine erbrachten Leistungen und freut 
sich nach einigen Jahren der Abwesenheit wieder 
Mag. Hans Peter Hahn als neuen Kapellmeister in 
ihren Reihen begrüßen zu dürfen.

Mag. Hahn ist auf Grund seiner jahrelangen 
Tätigkeit im Verein weit über die Grenzen  von 
Wolfsthal und Hainburg hinaus bekannt und es 
darf aufgrund seiner Erfahrungen eine weitere 
hervorragende musikalische Entwicklung des 
Musikkörpers erwartet werden. Als Kapellmeister-
Stellvertreter wurde Patrick Wissmann bestellt.
Angemerkt wird, dass die Jugendausbildung 
in bewährter Weise fortgesetzt wird und bei 
Interesse der Obmann Ferdinand Schleger 
(0664/73812929) oder dessen Stellvertreter Erich 
Dittmann (0650/3747257) gerne Auskünfte er-
teilen. F

R
Ü

H
L

IN
G

S
K

O
N

Z
E

R
T

Konzert in der Kirche 

„Maria am Birnbaum“ Wolfsthal 

Samstag, 25.04.2009
Beginn 20:00 Uhr

Eintrittskarten erhältlich 
in der Sparkasse Hainburg 

bei Fr. Rita Schleger.

Auf Ihr Kommen freut sich der MV Wolfsthal.

seit kurzem hat Mag Hans Peter Hahn  nach einigen 
Jahren wieder die musikalische Leitung des Musik-
vereins in Wolfsthal übernommen
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Kinderbetreuung 
ab September 2009

Die Gemeinde bereitet eine Nachmittagsbetreu-
ung für Kinder, die die Volksschule besuchen, vor. 
Das bedeutet, dass alle Wolfsthaler Kinder auf 
Wunsch der Eltern am Nachmittag betreut wer-
den und mit Ihnen auch die Hausübungen mit 
den Lehrern der Volksschule gemacht werden. 
Nach einer ersten Erhebung wurden 15 Kinder für 
die Nachmittagsbetreuung angemeldet, wobei 
diese Zahl besonders wichtig ist, da eine Förde-

rung des Landes NÖ in der Höhe von € 5.000,- erst 
ab einer Kinderanzahl von 15 ausbezahlt wird. Der 
Ablauf der Betreuung wird voraussichtlich so aus-
sehen, dass die Kinder von der Schule oder vom 
Bus abgeholt werden und danach um 13 Uhr das 
Mittagessen im neuen Kindergarten erfolgt. An-
schließend machen die Kinder gemeinsam in der 
Schule die Hausübungen und werden in weiterer 
Folge bis 16 Uhr beaufsichtigt.  

Verlängerung der Buslinie 901 bis 
Hainburg/Donau

Die Buslinie 901 der Verkehrsbetriebe Bratislava 
hat mit am 21. März 2009 den Betrieb bis Hain-
burg aufgenommen. Für unsere Gemeinde ist dies 
deswegen von großer Bedeutung, da mit dieser 
Verlängerung der Betrieb der Linie 901 langfristig 
gesichert ist. Seitens der Gemeinde Wolfsthal, Bür-
germeister Gerhard Schödinger, wurde die Verlän-

gerung der Buslinie vehement unterstützt und ist 
schlussendlich auch gelungen. Es gibt aber nach 
wie vor Busse dieser Linie, die nur bis Wolfsthal 
Bahnhof fahren, woraus sich grundsätzlich keine 
Verlängerung des Taktes für Wolfsthal ergibt. Den 
neuen Fahrplan können Sie auf unserer neuen Ge-
meindehompage www.wolfsthal.gv.at abrufen.

EUROPAWAHL 2009
Am Sonntag, dem 7. Juni 2009 findet die Euro-
pawahl statt.
Zur Teilnahme an der Europawahl 2009 sind Sie 
berechtigt, wenn Sie
•österreichische(r) Staatsbürger(in) mit Haupt-
wohnsitz in Österreich sind und spätestens am 
Wahltag (7. Juni 2009) 16 Jahre alt werden,
•Auslandsösterreicher(in) sind, spätestens am 
Wahltag (7. Juni 2009) 16 Jahre alt werden und in 

Das Wählerverzeichnis für die Euro-
pawahl 2009 liegt von Dienstag, dem 
21. April 2009  bis Donnerstag, dem 
30. April 2009, ausgenommen Sonn-
tag, den 26. April 2009,  täglich in der 
Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  im Ge-
meindeamt zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf.

der Europa-Wählerevidenz einer österreichischen 
Gemeinde eingetragen sind oder wenn Sie
•EU-Bürger(in) mit einem Hauptwohnsitz in Ös-
terreich sind und bei der Hauptwohnsitz-Gemein-
de in die Europa-Wählerevidenz eingetragen sind, 
spätestens am Wahltag 16 Jahre alt sein,
und im abgeschlossenen Wählerverzeichnis ent-
halten sind.  

Amtliche 
Termine

Gemeinderatssitzung:
Donnerstag 16. April 19 Uhr

Bauverhandlung:
Donnerstag 30. April

Mittwoch 10. Juni

be
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bezahlte Anzeige
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2:0 Sensationserfolg 
der Wolfsthaler beim Auftaktspiel 

gegen Petronell
In der ersten Spielhälfte begannen beide Mann-
schaften mit einer sehr defensiven Spielweise und 
es kam zu wenigen Torchancen auf beiden Seiten. 
Daraus folgte ein 0:0 Pausenstand.
Nach dem Seitenwechsel kam ein frischer Wind 
durch Sert A. links im Mittelfeld. In der 50. Mi-
nute konnte Neuverpflichtung Sarac den ersten 
Treffer für den SCW nach einem Eckball erzielen. 
Kurz darauf in Minute 53. wurde ein Schuss von 

Sert A. abgefälscht und Udo Karenits nutze die 
Chance zum 2:0 für die Heimischen.  Das Spiel 
bekam mehr Tempo und Petronell versuchte den 
Anschlusstreffer zu erzielen. Große Chancen von 
Kretter und Skocek konnten vom Wolfsthaler 
Schlussmann Brndiar entschärft werden und so-
mit blieb es beim durchaus verdienten 2:0 Mei-
sterschaftsauftakt im DERBY gegen Petronell.

Der Matchball für das Spiel gegen Petronell wur-
de gesponsert von Sandriesser Florian. VIELEN 
DANK!
Es ist möglich den SCW bei Heimspielen mit einer 
Matchballspende zu unterstützen. Dieses beinhal-
tet den Ankick und eine Veröffentlichung auf der 
Homepage sowie in der  Gemeindezeitung.

Matchball
spende

Jugendmannschaft U15
Im Auftaktspiel gegen ATSV Fischamend der U15 
Mannschaft kamen die Wolfsthaler U15 Kicker 
über 1:3 nicht hinaus. Den Ehrentreffer erzielte 
in eindrucksvoller Weise Resch Phillip. Im zwei-
ten Spiel gegen Bruck unterlagen sie mit nur 8 
Spielern klar mit 11:0. Wir suchen daher für diese 

Mannschaft Spieler in den Jahrgängen 94-95-96, 
die unsere zur Zeit zahlenmäßig schwache U 15 
unterstützen. Die nächsten Heimspiele sind am 3. 
Mai 2009 um 10 Uhr gegen Edelstal sowie 24. Mai 
2009 10 Uhr gegen Haslau.

Marketing
Die Fanartikel sind bei Stefan Leithner 
(0664/3358486) erhältlich. Im Artikelsortiment 
befinden sich Schals, Poloshirts und Feuerzeuge. 

Spielankündi-
gungsplakate

Für die Saison 2009/2010 werden neue Spielan-
kündigungsplakate entworfen. Aufgrund der 
großen Nachfrage sind nur mehr beschränkte 
Werbeflächen zu vermieten. Kostenpunkt für 
kleines Inserat € 75.- und € 150.- für große Wer-
befläche. Wenn Sie Interesse an einer Werbeein-
schaltung haben, wenden Sie sich bitte an Bernd 
Hofmeister 0699/19096616.

Wir suchen nach wie vor Unterstützung für den Aufbau einer U6 Fußballmann-
schaft. Gesucht werden Betreuer und Kinder die Interesse und Freude am Fußball 
haben.

Die Kampfmannschaft des SC Wolfsthal mit ihrem neuen Trainer Peter Dimoff am Beginn der heurigen 
Frühjahrsmeisterschaft
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 Sc Wolfsthal

VIP Karten 
Es gibt heuer wieder VIP Karten, der Kosten-
punkt beträgt 70 € inkl. Fanschal, freier Meister-
schaftseintritt bei Heimspielen, freier Eintritt bei 
Veranstaltungen, Einladung VIP Essen. Wir dan-
ken folgenden Personden für den Erwerb von VIP 
Karten:
 
Raimund  Prinzellner  
Isolde  Csamay  
Christine  Knaus    
Herbert  Kurtschak   
Dieter  Fürchtenicht
Erika  Kurtschak 
Michael  Minarik
Ing.Franz  Burghart  
Florian  Sandriesser
Michael  Rössler  
Walter  Hartl
Silvia  Böhm   
Gottfried  Niefergall
Robert  Hofmeister   
Karl  Csamay
Wilhelm  Leithner  
Thomas  Steiner   

VIP-Karten sind bei Bernd Hofmeister 
0699/19096616 oder bei Jürgen Skerlan 
0664/73420249 erhältlich.

Kinderturnen beim SC Wolfsthal

Seit Anfang Jänner veranstaltet der Sportverein Wolfsthal kostenloses Kinderturnen für unsere Kleinsten. 
(4 bis 6 Jahre). Jeden Freitag von 16:30 bis 17:30 findet unter der Leitung von  Frau Rebecca Müllner ein 
Training statt. Bei Interesse bitte unter 0�99/119��091 (Fr. Müllner) melden.

Gratulation und 
Danksagungen

Karl Kamerad zu seinem 54`er
Michael und Gerhard Peterka zum 27`er
Josef Richl zum 59`er
Willi Leithner zum 57’er
Robert Hofmeister zum 52‘er

Der SCW bedankt sich bei allen Helfern, die beim 
Entrümpeln der Sportanlage mitgeholfen haben 
recht herzlich. Allen voran möchte wir uns bei 
Gerhard Eisenbarth, Peter Burghart und Andreas 
Thurner bedanken die ein neues Schließsystem 
auf der kompletten Anlage installiert haben.
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Hausgelsen - die unterschätzte Gefahr
Nach Ansicht von Ökologen und „Gelsenspezia-
listen“ stellen die so genannten Hausgelsen ein 
weitgehend unterschätztes Problem dar.   
Krankheiten 
Hausgelsen sind nicht nur für Mensch und Tier 
lästige Quälgeister, sie können zudem auch 
krankmachende Erreger verbreiten. Dabei handelt 
es sich in der Regel um Erreger die leichte virale 
Infekte, die gemeinhin als Erkältungen abgetan 
werden und zumeist unerkannt bleiben, ver-
ursachen. Wobei diese Art der Verbreitung von 
Krankheitserregern durch die globale Erwärmung 
vermutlich noch steigen wird.   
Die Plage  
Die Weibchen der Hausgelsen suchen, in den Mo-
naten Oktober und November, also vor Beginn der 
kalten Jahreszeit Überwinterungsmöglichkeiten 
und dringen dazu in unsere Häuser, Garagen 
und Keller ein. Nach milden Wintern und darauf 
folgendem verregneten Frühjahr vermehren sich 
die Quälgeister im Sommer besonders gut. Je 
nach Witterung können sich bis zum Herbst drei 
bis sechs Gelsengenerationen ausbilden. Demge-
mäß kann eine überwinternde Gelse bis zu einer 
Milliarde Nachkommen produzieren und einer 
Gelsenplage steht nichts mehr im Wege. Da die 
Hausgelse, wie ihr Name schon sagt, in unseren 
Behausungen überwintert bleibt fast keine Region 
Österreichs von einer Hausgelsenplage verschont.
Mögliche Brutstätten   
In Österreich schenken viele Menschen den 
möglichen Brutstätten der Hausgelsen wenig 
Beachtung. Im Gegensatz zu den so genannten 
Überschwemmungsgelsen, die ihre Eier meist in 
stehende Gewässer in der Natur ablegen, reicht 
den Hausgelsen eine achtlos stehen gelassene 
Gießkanne, ein alter vergammelter wassergefüllter 
Autoreifen, ja selbst in einer laubverstopften Re-
genrinne oder in einer Vogeltränke kann ihre Brut 
massenhaft heranwachsen. Daher ist es wichtig 
Keller und Gärten nach möglichen Brutstätten für 
die Hausgelsen abzusuchen und diese zu besei-
tigen. Achtet man darauf, dass nirgends Pfützen 
und sonstige Wasseransammlungen stehen, kann 
man die Zahl der Hausgelsen ohne den Einsatz 
von Chemie erheblich dezimieren.

Gelsen sind Geruchsexperten   
Wenn es darum geht, Opfer auszuwählen, orien-
tieren sich Gelsen an zweierlei Dingen. Erstens am 
Geruch und zweitens an der von Menschen oder 
Tieren abgestrahlten Wärme. Nicht entscheidend 
ist hingegen der Blutzuckergehalt der unfreiwil-
ligen Spender. Die oftmals geäußerte Vermutung, 
dass Menschen mit „süßem Blut“ besonders häu-
fig gestochen werden, ist daher falsch.  Vor allem 
die Fettsäuren im Schweiß gehören zu jenen 
Stoffen, die Gelsen anlocken, wie Studien erge-
ben haben. Diese könnten unter Umständen dafür 
verantwortlich sein, dass manche Menschen öfter 
als andere von den Insekten gestochen werden. 
Wissenschaftlich untersucht wurde diese Frage 
allerdings bisher nicht. 
 Nur Weibchen saugen Blut  
Eigentlich sind nur die Gelsenweibchen für 
Mensch und Tier eine Plage, denn nur sie stechen. 
Die Weibchen benötigen zum Ausreifen der Eier 

Offene Wasserfässer, vergessene Gießkannen, wassergefüllte Altreifen, vergammelte Vogeltränken, verlegte 
Dachrinnen und andere Wasseransammlungen sind für die Hausgelse ideale Brutmöglichkeiten.  Durch Tro-
ckenlegen dieser Problemstellen können die ungeliebten Quälgeister eingedämmt werden.

eine Blutmahlzeit als Eiweißzufuhr. Dafür legen 
sie viele Kilometer bis in die Siedelungsgebiete 
der Menschen zurück. Gelsenweibchen können 
mit ihrem langen, nach vorn gerichteten Saugrüs-
sel stechen und Blut saugen. Die Männchen hin-
gegen haben nur Fühler und stechen nicht, denn 
sie bevorzugen vegetarische Kost.
Wenn die Weibchen zustechen geben sie hautrei-
zende Stoffe, darunter bestimmte Eiweißverbin-
dungen und ein leichtes Narkotikum ab. Zusätzlich 
verdünnen gerinnungshemmende Substanzen 
das Blut der Opfer, dadurch wird der Saugvorgang 
erleichtert.
Resümee  
Jeder Haus- und Gartenbesitzer sollte mögliche 
Brutstätten von Hausgelsen entfernen und die 
in seinen Objekten überwinternden Gelsen be-
kämpfen. Dadurch könnte die zügellose Vermeh-
rung dieser Quälgeister eingedämmt werden.
Quelle: nö. Zivilschutzverband, www.noezsv.at
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Gartenbesitzer haben im Frühjahr viel zu tun: Die Beete müssen vorbereitet und viele Bäume und 
Sträucher jetzt geschnitten werden. Logisch, dass die Biotonne da gleich einmal übervoll ist. Deshalb 
bietet der GABL für Biotonnen-Besitzer im April die Grünschnittsäcke günstiger an:
Bei einer Mindestabnahme von 4 Stück erhalten Sie einen 5. Sack gratis!
Erhältlich sind die Säcke am Gemeindeamt oder im GABL-Büro. 

GRÜNSCHNITTSACK
AKTION FRÜHJAHR 2009

Tennisverein Wolfsthal – mit viel 
Schwung und Elan ins Frühjahr!

Mit viel Schwung und Elan startet der Tennisverein Wolfsthal ins Frühjahr und in die neue Freiluftsaison. Der Vereinsvorstand 
war auch heuer wieder kreativ und hat einige neue Aktivitäten vorbereitet und organisiert, um „Jung und Alt“ Möglichkeiten 
zu bieten, diesen gesunden Sport auf der gepflegten Anlage in Wolfsthal auszuüben

Kinderkurs:
Es wird in den Ferien wieder ein zwei-wöchiger 
Kinderkurs  abgehalten – in bewährter Art und 
Weise werden die Kinder von Montag bis Freitag 
betreut und beenden den Tenniskurs mit einem 
kleinen Abschlussturnier.
Schicken Sie Ihre Kinder zum Tennis – die sind 
dort bestens aufgehoben, der Kurs wird wahr-
scheinlich von der Gemeinde Wolfsthal finanziell 
unterstützt und gefördert.
Zusätzlich steht während der gesamten Saison 
jeden Samstagvormittag ein Trainer für Kinder-
training zur Verfügung.
Anmeldungen und Details erfahren Sie bei Brigitte 
Unger 02165 6559 und Uschi Leithner 02165 641

Tennisverein Wolfsthal nimmt an Da-
menmeisterschaft teil:
Wieder beteiligt sich unser Tennisverein an der 
Damenmeisterschaft. Auf Initiative von Uschi 
Leithner und mit der entsprechenden sportlichen 
Unterstützung von Karl Krammer fanden sich 
genügend ambitionierte Damen, die den Verein 
in der Allgemeinen Klasse, Kreisliga Süd-Ost ver-
treten werden. Das Erfreuliche daran – das Team 
setzt sich aus einer sehr bunten Altersstruktur zu-
sammen – von Baujahr 40 bis 83 und dazwischen 
ist alles vertreten und die immerhin fünfzehn Da-
men werden im Mai und Juni bestens vorbereitet 

und trainiert – von Ihrem Coach Karl Krammer 
– um die Meisterschaft spielen.
Wolfsthal wird vertreten von: Soskova Miriam, 
Taschner Nicole, Groff Monika, Leithner Ursula, 
Schiestl Susanne, Kodelka Ursula, Carnogursky 
Jana, Geringer Martina, Windisch Marta, Fricke 
Andrea, Rössler Maria, Kopp Jutta, Grabovsky Eli-
sabeth, Kamerad Irene und Unger Brigitte.
Die Termine, an denen in Wolfsthal gespielt wird, 
werden rechtzeitig am Tennisplatz (Schaukasten) 
bekanntgegeben.

Für die nächste Saison ist auch wieder die Mei-
sterschaftsteilnahme mit einer Herrenmannschaft 
geplant, an der Vorbereitung wird gearbeitet, Coa-
ching und Training wird natürlich wieder von Karl 
Krammer organisiert.
Der Tennisverein Wolfsthal ist also mehr als aktiv  
und hat eine wunderschöne Anlage – neue Mit-
glieder (besonders Jugendliche- aber natürlich 
auch gerne ältere Semester) werden jederzeit 
aufgenommen und sind herzlich willkommen!

NEU: 80-Liter-Grünschnittsäcke
 Grünschnittsack: pro Stück € 1,20

Aktion: 5 Stück € 4,80
Aktionszeitraum ist der Monat April.

Der Tennisverein Wolfsthal verfügt über drei Tennisplätze, von denen einer auch über eine Fluglichtanlage 
verfügt 
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Liebe Wolfsthalerinnen und 
Wolfsthaler!

Ich musste wieder eines meiner Pferde ins Tierspital einliefern. Sein gesundheitlicher Zustand war äu-
ßerst kritisch. Laut Aussage des Tierarztes handelte es sich wieder um eine Kolik, ausgelöst durch nicht 
auf das Tier abgestimmtes Futter, wie frisches oder bereits schimmeliges Brot bzw. Gebäck.
Deshalb bitte ich diejenigen, welche die Tiere in der Vergangenheit gefüttert oder mit Futter angelockt 
haben, dies zu unterlassen!
 Sollte aber jemand getrocknetes Brot oder Gebäck übrig haben, nehme ich das gerne persönlich entge-
gen. So kann ich es in entsprechenden Rationen an die Tiere verfüttern.

Danke für Ihr Verständnis!
Julia Niefergall

VOM AULAND 
ZUM RÖMERLAND

LEADER, ein Förderprogramm, das 1991 von der 
EU als Gemeinschaftsinitiative für den ländlichen 
Raum gegründet wurde, wird in Mehrjahrespro-
grammen abgewickelt. In Österreich begann 2007 
die neue LEADER Förderperiode. 
Die LEADER Region Auland Carnuntum, betreut 
vom Regionalentwicklungsverein Auland Carnun-
tum, wuchs in den letzen beiden Jahren von bisher 
16 Gemeinden auf 27 an, was einer beachtlichen 
Gebietserweiterung entspricht. Aufgrund dessen 
entschloss man sich, nach intensiven Gesprächen 
mit den Gemeinden und den wesentlichen Part-
nern in der Regionalentwicklung den bisherigen 

Regionsnamen neu zu definieren. Ziel dabei war, 
dass sich alle Gemeinden damit identifizieren 
können. 
So wurde die Region Auland Carnuntum zum Rö-
merland Carnuntum, ein klares Signal, dass das 
Gebiet zwischen den Metropolen Wien und Bra-
tislava zu einer gemeinsamen Region zusammen 
gewachsen ist und eine intensive Zusammenar-
beit in verschiedensten Bereichen anstrebt. Der 
neue Marktauftritt von Römerland Carnuntum 
soll diesen Prozess auch nach außen hin sichtbar 
machen und unterstützen.
Ein nicht unwesentlicher Faktor bei der „Namens-

wahl“ war die NÖ Landesausstellung, die 2011 
in der Region Römerland Carnuntum stattfinden 
wird. Zukunftsweisende, innovative Ideen sol-
len zu nachhaltigen Projekten führen, die dieser 
attraktiven Region mit deren interessanten Ge-
schichte einen weiteren Aufschwung bringen 
soll.
Das Thema „Erobern. Entdecken. Erforschen – 
Krieger, Forscher, Missionare“ macht es möglich, 
einen Spannungsbogen von den Römern bis ins 
heute zu schaffen und bietet für alle Gemeinden 
die Gelegenheit sich neu zu präsentieren.

Verkostung diverser Milchprodukte 
der Familie Krammer

Sa, 11.April 2009 ab 10 Uhr am Dorfplatz bzw. bei Schlechtwetter in der Cafe Bar Luca.
Produkte wie Joghurt, Trinkjoghurt und Milchshakes, die ab Sommer in der Cafe Bar angeboten werden, 
können an diesem Tag probiert werden. Außerdem wird Jutta Niefergall mit ihren Produkten aus dem 
Hofladen „Zu den Jahreszeiten“ teilnehmen.
Weiters wird es einen Streichelzoo für die kleinen Besucher geben und zu Mittag werden einige Snacks 
aufgetischt!

ab Mai neue Öffnungszeiten im Cafe Luca: 
Dienstag bis Samstag ab 12 Uhr, Sonntag ab 14 Uhr
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Ostern in der Pfarre Wolfsthal
Gründonnerstag

18-19 Uhr Beichtgelegenheit
19.30 Uhr Feier vom letzten Abendmahl

Karfreitag
14.30 Uhr Kreuzwegandacht
18-19 Uhr Beichtgelegenheit 

19.30 Uhr Feier vom Leiden und Sterben des Herrn

Karsamstag
Anbetung beim heiligen Grab von 10-12  sowie  von 14-17 Uhr, 
die Totenwache übernimmt die freiwillige Feuerwehr Wolfsthal 

18-19 Uhr Beichtgelegenheit 
20 Uhr Feier der Osternacht

Ostersonntag
9 Uhr Pfarrgottesdienst, Segnung der Speisen

Ostermontag
9 Uhr Pfarrgottesdienst

Neue Alarmanlage in unserer Kirche
Kardinal Christoph Schönborn hat bei seinem Besuch in unserer Pfarre 
letztes Jahr den Wunsch geäußert, dass die Kirche in Wolfsthal tagsüber 
unversperrt sein solle um den Menschen die Möglichkeit zu geben unse-
re Kirche tagsüber - auch wenn keine Messe stattfindet – zu besuchen. 
Diesem Anliegen wurde nun Rechnung getragen und unsere Kirche ist ab 
sofort - durch Bewegungsmelder gesichert - tagsüber nicht versperrt.
Falls der Bewegungsmelder aktiviert wird, wird automatisch die Polizei 
verständigt. Falls sie zufällig bei einer Alarmauslösung in der Nähe der 
Kirche sein sollten, warten sie auf das Eintreffen der Polizei und beobach-
ten in der Zwischenzeit die Kircheneingängen. Auf keinen Fall sollten sie 
bei ausgelöstem Alarm alleine in die Kirche hineingehen!

in Deutsch, Englisch und Slowakisch werden die Besucher unserer Kirche 
auf die neue Alarmanlage hingewiesen 

Liebe Wolfsthalerinnen und Wolfsthaler!
Am 30. April ist es wieder soweit:

Die Burschenschaft Wolfsthal lädt Euch zum 
alljährlichen Maibaumaufstellen ein.

Wir freuen uns auf Eurer Kommen!
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 Veranstaltungskalender

Heurigentermine
Montag, 6. April - Montag, 13. April   NIEFERGALL Gottfried, Hauptstraße 1
Freitag, 15. Mai - Sonntag 24. Mai   THALLER Günther im Musikheim
Freitag, 19. Juni- Donnerstag, 25. Juni   NIEFERGALL Johann, Villagasse 4
Montag, 13. Juli - Sonntag, 19. Juli   NIEFERGALL Gottfried, Hauptstraße 1
Freitag, 24. Juli - Sonntag, 2. August   THALLER Günther im Musikheim
Freitag, 28. August - Donnerstag, 3. September  NIEFERGALL Johann, Villagasse 4
Montag, 9. November - Sonntag, 15. November  NIEFERGALL Gottfried, Hauptstraße 1

Sonntag 19. April nach der Kirche Pfarrkaffee ÖVP Heim
Samstag 25. April 20 Uhr Frühlingskonzert Musikverein  Wolfsthal Pfarrkirche Wolfsthal
Donnerstag 30. April 19 Uhr Maibaumaufstellen Dorfplatz
Samstag 9. Mai ab 18 Uhr Frühlingsmarkt und Frühlingskonzert Villa Pannonica
Samstag 16. Mai ab 17. 30 Uhr Eröffnung Sommerspiele Wolfsthal Villa Pannonica
Sonntag 17. Mai nach der Kirche Frühjahrswanderung Dorferneuerungsverein voraussichtlich Thebner Kogel
Samstag 6. Juni 12 Uhr Vereinsangeln Fuchsengründl
Samstag 20. Juni 10.30 Uhr SC Wolfsthal: Beach Soccer Turnier Sportplatz
Samstag 20. Juni ab 20 Uhr Sommerball zur Sonnenwende Villa Pannonica
Sonntag 21. Juni nach der Kirche Pfarrkaffee ÖVP Heim
Sonntag 27. Juni 16 Uhr Konzert Donaustimmen Kirche
Samstag 4. Juli 17 Uhr Dorffest Dorfplatz
Sonntag 5. Juli 10 Uhr Dorffest Dorfplatz
Sonntag 19. Juli nach der Kirche Pfarrkaffee ÖVP Heim
Samstag 25. Juli 10 Uhr SC Wolfsthal: Gedenkturnier Sportplatz
Freitag 14. bis Sonntag 16. August (genauere Informationen folgen) 20 Jahre Kulturkreis Bruck/Leitha Musikheim
Sonntag 16. August nach der Kirche Pfarrkaffee ÖVP Heim
Samstag 22. August 14 Uhr Kesselfleisch Musikheim
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Ärztenotdienst am Wochenende
(Quelle Ärztekammer NÖ: http://wed.arztnoe.at/)

praktische Ärzte
(Quelle Ärztekammer NÖ: http://wed.arztnoe.at/)

4. - 5.  April Dr. KOLLER Karl-Ernst Hainburg 02165/63380
11. - 12.  April Dr. FIEBIGER Bernhard Hainburg 02165/62171
18. - 19.  April Dr. SCHOLZ Heidemarie Hainburg 02165/64553
25. - 26.  April Dr. KOLLER Karl-Ernst Hainburg 02165/63380
1.- 3.  Mai Dr. FOFF Alexandra Hainburg 02165/62915
9. - 10.  Mai Dr. FIEBIGER Bernhard Hainburg 02165/62171
16.-17. Mai Dr. SCHOLZ Heidemarie Hainburg 02165/64553
21. Mai Dr. SCHOLZ Heidemarie Hainburg 02165/64553
23. - 24. Mai Dr. FIEBIGER Bernhard Hainburg 02165/62171
30. Mai - 1. Juni Dr. SCHOLZ Heidemarie Hainburg 02165/64553
6. - 7.  Juni Dr. KOLLER Karl-Ernst Hainburg 02165/63380
13. - 14.  Juni Dr. FOFF Alexandra Hainburg 02165/62915
20. - 21.  Juni Dr. FIEBIGER Bernhard Hainburg 02165/62171
27. - 28.  Juni Dr. KOLLER Karl-Ernst Hainburg 02165/63380

4. - 5. April AKLADIOUS Mofeed Hainburg 02165/63990
11. - 13.  April Dr. Vulpescu Dana Schwechat 01/7077287
18. - 19.  April DDR. Loicht Christian Schwechat 01/7077141
25. - 26.  April DDr. Gmach Peter Bruck 02162/62702
1.- 3.  Mai Dr. Marcher Sieglinde Enzersdorf/Fischa 02230/8940
9. - 10.  Mai Dr. Aro Liselotte Bruck 02162/62665
16.-17. Mai Dr. med. dent. Ranak Michael Trautmannsdorf 02169/8405
21. Mai Dr. Wittmann Grabherr Petra Petronell 02163/3524
23. - 24. Mai Dr. Mushawar Jamil Fischamend 02232/76401
30. Mai - 1. Juni Dr. Wittmann Grabherr Petra Petronell 02163/3524
6. - 7.  Juni Dr. Henninger Adelheit Baden 02252/47600
11., 13. - 14.  Juni DDr. Maleschitz Petra Gramatneusiedl 02234/723 25
20. - 21.  Juni Dr. Riebel Ilze Mannersdorf 02168/62200
27. - 28.  Juni DDr. Gmach Peter Bruck 02162/62702

01/406 43 43

Zahnärzte
(www.zahnaerztekammer.at)
jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr

Vergiftungsinformationszentrale
Die Vergiftungsinformationszentrale im AKH Wien bietet rund um die Uhr ärztlich-toxikologische Beratung bei akuten Vergiftungsfällen. Erreichbar ist diese 
unter der Telefon-Nummer: 


